
Informationen 
Schulanfang Sept. 2022

Bitte bringen  Sie dieses Heft  zum ersten Elternabend am Di. 13.9. mit! 



HERZLICH WILLKOMMEN!

Verhalten bei Krankheit: 
Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind am Tag der Krankheit bis 📌  
15 Min. vor Unterrichtsbeginn:    
 per Mail: entschuldigung@haeuselgrundschule.de 
 per Telefon: 06226/ 7344 (Bitte auf den AB sprechen!) 
 per Mitschüler mündlich!   
Innerhalb von 3 Tagen muss eine handschriftlich unter-
schriebene Entschuldigung (keine Mail!) vorliegen, Sie können 
diese gerne  auch in den Briefkasten werfen oder einem Kind 
mitgeben oder per Fax schicken. Bitte notieren Sie auch die 
ungefähre Dauer der Erkrankung und teilen Sie uns mit, falls Ihr Kind 
eine ansteckende Krankheit hat wie z.B. Läuse oder Scharlach (Infos 
siehe weiter hinten im Heft) . Sollte Ihr Kind länger erkrankt sein, 
braucht es nach 3 Tagen eine Folgeentschuldigung. Falls Ihr Kind am 
normalen Unterricht teilnimmt, sich aber beim Sport noch schonen 
sollte, bedarf es einer schriftlichen Entschuldigung. Ihr Kind wird dann 
zuschauen und darf nicht früher den Unterricht verlassen, außer nach 
Absprache mit der Klassenlehrerin.

Rektorin: Frau N. Fink               Stellvertretung: Frau S. Peters 
So erreichen Sie uns: 

 HäuselGrundschule       ☎ Tel.: 06226/ 7344 
 Häuselgrundweg 17     sprechen Sie gerne auf den AB! 
 74939 Zuzenhausen     Fax: 06226/ 992427 
         E-Mail: info@haeuselgrunfschule.de 
         Schulleitung direkt: schulleitung@haeuselgrundschule.de 

 Die Mail-Adressen der Lehrkräfte erhalten Sie am Elternabend! 

Liebe Eltern,    
Ihr Kind wird in den kommenden 4 Jahren viele Stunden hier in unserer 
schönen HäuselGrundschule verbringen. Wir freuen uns sehr darauf. 
Vorab ein paar wichtige Informationen für Sie:

mailto:haeuselgrundschule@T-Online.de
mailto:info@haeuselgrudnschule.de
mailto:schulleitung@haeuselgrundschule.de


         ENTSCHULDIGUNG
Hiermit möchte ich das Fehlen meines

Kindes Name: ________________Kl:___
für Datum:________________ entschuldigen.

GRUND: ____________________________

Voraussichtliche Dauer: ________________

Unterschrift/Dat.:______________________

ENTSCHULDIGUNG Sport

Mein Kind Name/Kl.______________ darf am: 
Datum von/bis: 

nicht am Sportunterricht/Schwimmen 
teilnehmen, weil (Grund)

Am normalen Unterricht nimmt es aber teil. 

Unterschrift/Dat.: 

Vordruck Entschuldigung



Schulregeln

Verlässliche Grundschule 
Seit einigen Jahren sorgt die Grundschule dafür, dass kein Unterricht 
ausfällt. Sie können sich also immer darauf verlassen, dass Ihr Kind zu 
den eingetragenen Zeiten im Stundenplan nach Hause kommt. Sollte es 
einmal zu Ausfällen kommen (nur 1. oder 6. Std.), werden Sie rechtzeitig 
informiert. Aufgrund der Corona-Pandemie kam es in den letzten 2 
Jahren aufgrund des versetzten Unterrichtsbeginns zu Verschiebungen. 
Beispielhaft sehen Sie hier die Zeiten vor der Pandemie. Die Kernzeit 
findet immer davor oder danach statt. 

1. Stunde:  7:45 Uhr –   8:30 Uhr 
2. Stunde:  8.30 Uhr   –   9:15 Uhr 

Hofpause:  9:15 Uhr -   9:30 Uhr  
Vesperzeit:  9.30 Uhr -   9:40 Uhr (in der Klasse) 

3. Stunde:  9:40 Uhr -  10:25 Uhr 
4. Stunde: 10:25 Uhr -  11:10 Uhr 

Hofpause: 11:10  Uhr -  11:25 Uhr 

5. Stunde: 11:30  Uhr -  12:15 Uhr 
6. Stunde: 12:15 Uhr -  13:00 Uhr

Schuleingangstür/Gong 
Aus sicherheitstechnischen Gründen ist  das Schulhaus bis auf 
wenige Ausnahmen abgeschlossen. Bitte klingeln Sie bei Bedarf. 
Durch die Sprechanlage/den Türöffner werden Sie in der Regel 
schnell hereingelassen. 

Wir bemühen uns, dass Ihr Kind möglichst zügig um 12:20 Uhr bzw. 
13:10 Uhr das Schulhaus verlässt.  Durch „Dienste“ und kurze 
Gespräche mit den Kindern, kann sich dies etwas verzögern. 

Unterrichts- und Pausenzeiten



SchulregelnSicherheit auf dem Schulweg 
WICHTIG!

Große Sorge bereitet uns Lehrkräften, wie die Schulkinder 
morgens in die Schule gebracht und mittags wieder abgeholt 
werden.  
Wir würden uns wünschen, dass jedes Kind nach Möglichkeit 
zu Fuß in die Schule kommt und wach und körperlich fit am 
Unterricht teilnimmt. Dazu hat es noch etwas Zeit im Pausenhof 
zu plaudern oder auf dem Nachhauseweg Gespräche mit 
Freunden zu führen. Uns ist bewusst, dass es morgens im 
Winter oft dunkel ist und die Schule etwas einsam liegt.  
Unser Vorschlag wäre, die Kinder mit Nachbarskindern (walking 
bus!) in die Schule laufen zu lassen oder zumindest den 
Häuselgrundweg für den Fußweg zu nutzen. Dies kann am 1. 
Elternabend besprochen werden!  

Sollten Sie Ihr Kind dennoch mit dem Auto in die Schule bringen, 
dann bitten wir Sie dringend um folgendes:  

• bringen Sie Ihr Kind nicht auf den letzten Drücker!  

• parken Sie Ihr Auto am Straßenrand verkehrssicher, steigen Sie 
mit aus und lassen Sie Ihr Kind unter Ihrer Aufsicht sicher über 
die Straße laufen, das gleiche gilt für das Abholen!  

• benutzen Sie bitte nicht die LehrerInnen-Parkplätze links!  

Wir beobachten hier immer wieder gefährliche Szenen und wir sind 
froh, dass es noch zu keinen schlimmen Unfällen kam.  

Wir bitten dringend um Ihre Unterstützung! 



www.haeuselgrundschule.de 
Suchen Sie aktuelle Termine? Berichte über vergangene 

Veranstaltungen? Vordrucke? Wissenswertes? Termine? Dann 
schauen Sie doch regelmäßig auf unserer Homepage vorbei ! 

www.haeuselgrundschule.de 
Elternbriefe/Einladungen/ Infos 

Im digitalen Zeitalter will unsere Schule zunehmend auf Papier-
Kommmunikation verzichten und das Meiste per Mail senden. 

Daher  benötigen wir immer Ihre aktuelle E-Mail-Adresse. Senden 
Sie diese bitte an info@haeuselgrundschule.de.  

Bitte rufen Sie täglich Ihre Mails ab! DANKE! 

Beurlaubungen 
Bei Unterrichtsbefreiung aus wichtigem Grund sprechen Sie uns 
bitte an:  
• bis 2 Tage: Schriftlicher Antrag an die Klassenlehrerin 
• ab 3. Tag, Antrag schriftlich an die Schulleitung. Bitte nur bei 

triftigem Grund (Kur oder Ähnliches…); Vordruck auf Homepage! 
• 4-6 Wochen vor Anlass stellen

Schulregeln

Nicht erlaubt in der Schule sind:  

Handy, Sammel/Tauschkarten, Spielsachen,  

Gesundheits- und Fitness Trecker Armbänder

WICHTIGES!

http://www.haeuselgrundschule.de
mailto:info@haeuselgrudnschule.de


Schulregeln

Wir nehmen uns Zeit, um Ihre Anliegen in einem 
persönlichen Gespräch zu bearbeiten.  
Bitte vermeiden Sie daher: 

 > lange Briefe im    
    Mitteilungsheft 
 > Mails mit kritischem Inhalt 
 > Gespräche zwischen Tür &  
    Angel, wenn es um Wichtiges geht  

Sollten Sie Kritik, Fragen oder Anregungen haben, dann 
klären Sie dies bitte ausnahmslos in einem persönlichen 
Gespräch mit der betreffenden Lehrkraft! Das gilt auch für 
Gespräch mit der Schulleitung. 

Grundsätzlich ist die Klassenlehrerin/ Fachlehrerin Ihres Kindes 
erste AnsprechpartnerIn für Ihre Anliegen. Sollte nicht Ihren 
Erwartungen gemäß reagiert werden, dann können Sie sich 
entweder an die ElternvertreterInnen wenden oder in dringenden 
Fällen direkt an die Schulleitung.  

Bitte beachten Sie grundsätzlich diese Reihenfolge!  

Beschwerden / Anregungen / Kritik / Fragen 

Termin  
ausmachen 

 bitte per:   e-Mail , Mittei-
lungsheft , Telefon (AB)  



SchulregelnInklusion

Zusammen sind wir bunt ! 
> findet zur Zeit leider nicht statt!  

Seit fast 9 Jahren gibt es in der HäuselGrundschule eine Kooperation mit der 
Steinsbergschule Sinsheim. Diese Kooperation hat gezeigt, dass gemeinsames 
Leben und Lernen in aller Unterschiedlichkeit möglich ist und für jeden auf seine 
Art gewinnbringend sein kann. Auch im Schuljahr 20/21 wird die bestehende 
Kooperation fortgeführt werden. Dabei werden Grundschüler aus Zuzenhausen 
mit Kindern der Steinsbergschule in einer „Kooperativen OrganisationsForm“ 
inklusiv unterrichtet. Das bedeutet, dass die Schüler/innen gemeinsamen 
Unterricht in einem Klassenverband durch ein interdisziplinäres Team aus 
Sonderpädagogin, Fachlehrerin der Sonderschule, Integrationskraft und 
Grundschullehrerin erhalten. Dies geschieht Schuljahr 20/21 in Klasse 4.  
Die Viertklässler lernen in Kooperation miteinander an einem gemeinsamen 
Unterrichtsgegenstand, verfolgen dabei jedoch unterschiedliche, auf ihre 
jeweiligen Lernvoraussetzungen abgestimmte Lernziele (wer sich für dieses 
Modell interessiert, kann gerne in Georg Feuser´s Schriften weitere 
Informationen zu diesen Ideen erhalten...). Die Erfahrung zeigt, dass durch die 
Differenzierung von Zielen, Methoden und Materialien, ein für alle Schüler 
effektives und individuelles Lernen möglich werden kann. Dieses hohe Maß an 
Differenzierungsmöglichkeiten und individueller Förderung kann nur im Team 
geleistet werden und erfordert ein Umdenken hinsichtlich der konventionellen 
LehrerInnenrolle. So stoßen wir im Alltag 
immer wieder darauf, dass jeder etwas 
kann und wir alle zusammen ganz schön 
bunt und individuell sind, wie 
„Elmar“ (von David McKee), ein 
sympathischer, überaus witziger Elefant, 
der uns in den ersten Schultagen vor 
Augen führen wird, dass unsere Klasse 
diesem Elmar ganz schön ähnelt…! 



An der HäuselGrundschule wird das 
Konzept der „Sozialwirksamen Schule“ 

umgesetzt. Was bedeutet das?  
Das Konzept basiert auf den Grundsätzen der Autoritativen 

Erziehung, das sind Strenge und Konsequenz auf der einen und 
menschliche Wärme und Zuwendung auf der anderen Seite. 

Zentraler Bestandteil dieses Schulkonzepts sind:  
Toleranz und Respekt, Friedfertigkeit, Verantwortung, 

Leistungsbereitschaft und Ehrlichkeit.  
Daher ist uns ein positives Schulklima wichtig, ein respektvoller 
Umgang miteinander, klare Regeln und Konsequenzen für alle.  
Da wo Menschen aufeinander treffen, kommt es zu 
unterschiedlichen sozialen Interaktionen. Diese Beziehungen 
möchten wir fördern, weiterentwickeln und ausbauen. Das 
geschieht bei uns auf 3 Ebenen:  

Schulebene, Klassenebene, Individualebene. 

Besonders auf der Schulebene ist es uns durch sogenannte, 
regelmäßig stattfindende „Schulversammlungen“  wichtig, unsere 
Werte, Regeln und deren Konsequenzen zu vermitteln und in 
jedem Individuum ein „Wir-Gefühl“ zu entwickeln.  

Auf der Klassenebene fördern wir besonders das soziale Lernen. In 
unseren Klassen wird auf Probleme eingegangen ,z.B. im Klassenrat 
oder durch das Programm „Faustlos“. Konflikte werden besprochen 
und gemeinsam Lösungen gefunden.  

In der individuellen Förderung kümmern wir uns gemeinsam mit 
den Eltern um ganz persönliche Belange unserer SchülerInnen und 
helfen durch Coaching, oder suchen uns außerschulische 

Unterstützung. 

SchulregelnSozialwirksame Schule



Der Schultag beginnt mit einem abwechslungsreichen Frühstück,  
das in Ruhe zu Hause eingenommen werden soll. 

Ebenso abwechslungsreich und gesund sollte das Pausenbrot sein: 
‣ knackiges, frisches Obst oder Gemüse 
‣ belegte Brote  
‣ Wasser oder Schorle in Mehrwegverpackungen    
‣ etc. 
Nicht erwünscht und ungeeignet  sind: 

‣ Süßigkeiten aller Art 
‣ Kuchen, Kekse, süße Stückchen, Pudding… 
‣ Traubenzucker  

SchulregelnDas gesunde Pausenbrot

 Wichtige Termine

Informationselternabend am Di. , 13. Sept.22, 19:30 Uhr,  
     HäuselGrundschule , EG 
Bitte bringen Sie dieses Heft zum Elternabend mit! Ebenso 15 Euro 
für die Klassenkasse und Hefte, die von der Lehrerin gekauft 
werden. 

Einschulungsfeier am  Do, den 15. Sept., 10:30 Uhr,    
(nach Beschluss des Elternbeirats Okt. 19) Pausenhof/HäuselGrundhalle 

Der Schulfotograf kommt am 26.9. vormittags, 
> leere Schultüte bitte nochmals  mitgeben!     

Schulgottesdienst Ev. Kirche   > steht noch nicht fest 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 



Für Materialbox (in Schule vorhanden) 
* 12er gute Wasserfarben,  * Haarpinsel Nr 2,6,12,14 
 ohne Becher      Borstenpinsel Nr 4,6,10,1,4,16 
* 12er Pack Ölkreiden  * Flüssigkleber    * Holz-Backpinsel 
* Ersatz Klebestift + Radiergummi    * Päckchen Filzstifte 
* Mal- u. Bastelunterlage  

Im Ablagefach (bitte besorgen) 
* 2 Klarsichthüllen Din A 4 * 1 Prospekthülle (an 2 Seiten offen, Din A 4) 

Im Schulranzen 
* Lineal 30cm   * kleines Mitteilungsheft (Kl.1+2) 
* wiederverschließbare Trinkflasche, Vesperdose 

Im Mäppchen 
* 2 dünne Bleistifte  * dünne Holzstifte in allen Farben, auch weiß  
* kurzes Lineal  * Radiergummi 

Im Schlampermäppchen 
* runde, gute Kinder-Schere     * Klebestift            * Spitzer mit Haus 
* große Drehwachsmalstifte  (z.B: von der Müller-Drogerie) 

Außerdem:  
* 1 festen  breiten Stehsammler    * 1 Ablagefach   stapelbar  
* Malblock Din A 4 , Din A 5           * Hausschuhe  (z.B. alte Sandalen) 
* Postmappe Din A 4 mit Spannbändern               * alter Malkittel, z.B. 

* 1 blauen, roten, grünen Papierhefter                   altes T-Shirt /Hemd 
* Mappe Din A 3 mit Spannbändern für Kunstbilder 
* Sportbeutel mit Turnschuhe und Turnkleidung 

Bitte regelmäßig kontrollieren! Alle Dinge mit 
Namen beschriften; Bücher bitte einbinden! 

Die Klassenlehrerin wird Ihnen zu Beginn des Schuljahres mitteilen, was 
Ihr Kind für den Unterricht braucht. Die meisten Dinge können 4 Schul-
jahre lang benutzt werden. Bitte besorgen Sie schon einmal: 

Materialliste



Jugendzahnpflege

Ein Mal im Schuljahr wird bei Ihrem Kind eine zahnärztliche 

Vorsorge-Untersuchung durchgeführt.  

Die Teilnahme ist gesetzlich verpflichtend!  

Die Teilnahme zur Zahnschmelzhärtung ist freiwillig und 

bedarf Ihrer Einwilligung; einen Vordruck erhalten Sie 

rechtzeitig. Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 

FERIENPLAN 2022/23

1 Do 1 Sa 1 Di 1 Do 1 So Neujahr 1 Mi 1 Mi 1 Sa 1 Mo 1 Do 1 Sa
2 Fr 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Do 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr 2 So
3 Sa 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Fr 3 Fr 3 Mo 3 Mi 3 Sa 3 Mo
4 So 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Sa 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Di
5 Mo 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 So 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 5 Mi
6 Di 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 Mo 6 Mo 6 Do 6 Sa 6 Di 6 Do
7 Mi 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Di 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi 7 Fr
8 Do 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Mi 8 Mi 8 Sa 8 Mo 8 Do 8 Sa
9 Fr 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Do 9 Do 9 So 9 Di 9 Fr 9 So
10 Sa 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Fr 10 Fr 10 Mo 10 Mi 10 Sa 10 Mo
11 So 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Sa 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Di
12 Mo 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 So 12 So 12 Mi 12 Fr 12 Mo 12 Mi
13 Di 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 Mo 13 Mo 13 Do 13 Sa 13 Di 13 Do
14 Mi 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Di 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Fr
15 Do 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15 Mi 15 Mi 15 Sa 15 Mo 15 Do 15 Sa
16 Fr 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Do 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 So
17 Sa 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Fr 17 Fr 17 Mo 17 Mi 17 Sa 17 Mo
18 So 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Sa 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So 18 Di
19 Mo 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 So 19 So 19 Mi 19 Fr 19 Mo 19 Mi
20 Di 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 Mo 20 Mo 20 Do 20 Sa 20 Di 20 Do
21 Mi 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Di 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Fr
22 Do 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Mi 22 Mi 22 Sa 22 Mo 22 Do 22 Sa
23 Fr 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Do 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23 So
24 Sa 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Fr 24 Fr 24 Mo 24 Mi 24 Sa 24 Mo
25 So 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Sa 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Di
26 Mo 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 So 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 26 Mi
27 Di 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 Mo 27 Mo 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Do
28 Mi 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Di 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Fr
29 Do 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Mi 29 Sa 29 Mo 29 Do 29 Sa
30 Fr 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Do 30 So 30 Di 30 Fr 30 So

31 Mo 31 Sa 31 Di 31 Fr 31 Mi 31 Mo

                                       Eine Serviceleistung der Geschäftsführenden Schulleiterin und der Großen Kreisstadt Sinsheim.
            Den Schulen stehen   5 bewegliche und 3 unterrichtsfreie Tage zur Verfügung, die sie in Absprache mit den Nachbarschulen verteilt haben. Sommerferien vom 27. Juli 2023 bis 9. September 2023

                          Örtlicher Ferienplan für die Große Kreisstadt Sinsheim im Schuljahr 2022 / 2023
September Oktober November Dezember Mai Juni JuliJanuar Februar März April

Karfreitag

Tag der Dt.   
Einheit

Aller-
heiligen

Heilige Drei 
Könige

Oster-
montag

Tag der 
Arbeit

Christi 
Himmelfahrt

Fron-
leichnam

Heiligabend
1. Weih-
nachtstag
2. Weih-
nachtstag

Pfingsten

Pfingst-
Montag

Ostern



Gemeinsam mit dem Elternbeirat sprechen  
wir folgende Empfehlung aus:  

Alle Schüler/innen der Klassen 1 und 2 sollen ohne Roller  
und Fahrrad zur Schule kommen. 

Die Schüler/innen der 3.Klasse  
können mit dem Roller zu Schule kommen. 

Nach bestandener Verkehrserziehungsprüfung (Fahrradprüfung) 
können die Viertklässler mit dem Fahrrad zur Schule fahren. 

Die Schulleitung, der Elternbeirat und das Kollegium der 
HäuselGrundschule möchten deutlich darauf hinweisen, dass es 
schon einige Unfälle mit dem Roller gab, da Turnbeutel über den 
Lenker gehängt werden oder sehr unkonzentriert gefahren wird.  
Zu Fuß zur Schule in kleiner Gruppe ist die sicherste Variante!  

 Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

SchulregelnRoller/ Fahrrad



SchulregelnMeldepflichtige Krankheiten

Wenn Ihr Kind eine ansteckende Krankheit hat, kann es andere Personen 
in der Schule anstecken. Daher darf Ihr Kind die Schule oder andere 
Einrichtungen nicht besuchen, wenn… 

1. es eine schwere Infektion hat z.B. Diphtherie, Cholera, Typhus, 
Tuberkulose und bestimmten Durchfall. Diese kommen aber sehr 
selten vor. (Bei diesen Krankheiten muss das Gesundheitsamt vor 
Schulbesuch eine Genehmigung ausstellen)  

2. eine Infektionskrankheit vorliegt z. B. Keuchhusten, Masern, Mumps, 
Scharlach, Windpocken, Hirnhautentzündung, Meningokokken-
Infektionen, Krätze, ansteckende Birkenflechte, Hepatitis A und Ruhr und 
natürlich auch Corona.  

3. ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht 
abgeschlossen ist 

Wir bitten Sie daher, bei ernsthaften Erkrankungen Ihres Kindes immer 
den Rat Ihres Haus- oder Kinderarztes in Anspruch zu nehmen, wenn 
besorgniserregende Symptome länger als einen Tag vorliegen.  

Muss ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt 
werden, benachrichtigen Sie uns bitte unverzüglich und teilen Sie uns 
auch die Diagnose mit, damit wir alle notwendigen Maßnahmen 
zusammen mit dem Gesundheitsamt ergreifen können.  

Wenn andere Familienmitglieder unter den oben genannten, schweren 
und hochansteckenden Krankheiten leiden, dann muss Ihr 
Kind auch zu Hause bleiben, da es sich möglicherweise 
schon angesteckt hat.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt oder direkt 
an das Gesundheitsamt. 



Trotz aller Bemühungen lassen sich Unfälle im Schulbereich 
leider nicht ausschließen. Ihre Kinder sind grundsätzlich 
durch den Gemeindeunfallversicherungs-Verband gegen 
g e s u n d h e i t l i c h e S c h ä d e n g e s c h ü t z t . D e r 
Versicherungsschutz erstreckt sich auf 

 - Schulwege   - Unterrichtsgänge 
 - Unterricht und Pausen   - Besichtigungen 
 - Schullandheimaufenthalte - Wanderungen 
 - Schul- und Klassenfeiern   - Sportunterricht 

Falls Sie für einen solchen Unfall ärztliche Hilfe in Anspruch 
nehmen, ist das der Schule mitzuteilen, damit eine 
Unfa l lmeldung er fo lgen kann. S ie brauchen dem 
behandelnden Arzt nur anzugeben, dass es sich um einen 
Schulunfall handelt.  

Haftpflichtschäden (Beispiel: Ihr Kind richtet auf dem Schulweg 
einen Schaden an) sind grundsätzlich nicht versichert. Solche 
Schäden müssen über Ihre Familien-Haftpflichtversicherung 
geregelt werden (Bitte selbst organisieren!) 

Seither konnten Eltern Ihr Kind über die Schule zusätzlich 
versichern. Das ist nicht mehr möglich. Schäden am Fahrrad, an 
Musikinstrumenten etc. müssen Sie selbst privat absichern. 

 Versicherungsschutz



Schulregeln

Ihr Kind hat nun einen großen Schritt getan und wird allmählich 
immer selbstständiger und mutiger. Wir bitten Sie, Ihr Kind dabei 
zu unterstützen: 

Selbstständigkeit

• Unser Schulhaus ist ein Kinderhaus, Erwachsene 
betreten es nur bei wichtigen Anliegen (anders als im 
Kindergarten)    Das Schulhaus gehört den Kindern!  

• In der ersten Woche dürfen Sie, falls nötig, ins Schulgebäude 
kommen, danach nur bei wichtigen Anliegen (z.B. wegen 
eines Gesprächstermins )   

• Bitte bringen Sie während des Vormittags keine Sachen nach, 
z.B. Sportbeutel, Vesper etc.  . 

• Helfen Sie Ihrem Kind allmählich alles selbst zu tun, z.B. den 
Ranzen abends zu richten, Stifte zu spitzen etc. … 

• Ermutigen Sie Ihr Kind bei Problemen, selbstständig Kontakt 
mit der Lehrerin aufzunehmen, geben Sie evtl. kleine Zettel 
zur Hilfestellung für die Lehrerin mit. 

• Ihr Kind kann vor Schulbeginn allein mit den anderen Kindern 
im Pausenhof warten. Sie können Ihr Kind schon jetzt 
verabschieden! (Den Ranzen bitte innen am Zaun abstellen, 
als Eltern bitte nicht den Eingang zum Hof versperren.)



 Verein der Freunde der  
Grundschule Zuzenhausen e.V.

Fördervereine sind aus den Schulen nicht mehr 
wegzudenken. Sie dienen als gemeinnützige Vereine der 

Förderung der Bildungs- und Erziehungsanliegen einer Schule.  

Auch an unserer Schule werden durch den ehrenamtlichen Einsatz 
von Eltern und Lehrenden ergänzend zu den staatlichen Mitteln die 
Lehrangebote ausgebaut und der Schulalltag bereichert. Und dies 
bereits seit vielen Jahren.  

Wir, der aktuelle Vorstand des Fördervereins, benötigen 
a u c h I h r e H i l f e ! P e r s ö n l i c h b e i S c h u l - u n d 
Klassenaktivitäten! - Und wir laden Sie ein, mit Ihrer 
Mitgliedschaft im Förderverein dieser Schule (Verein der 
Freunde der Grundschule Zuzenhausen e.V.) künftige Projekte 
auch finanziell zu unterstützen.  Jahresbeitrag: 7,50 € 

Was hat der Förderverein dank der Unterstützung vieler Eltern und 
durch Spenden bislang finanziert? Anschaffungen von Technik, 
Lernmaterial , Unterstützung von Theaterfahrten & Schullandheim-
aufenthalten, die Teilnahme an Leseförderprogrammen usw. 

Werden Sie jetzt Mitglied im Förderverein mit nur       
7,50 € Jahresbeitrag und machen Sie unsere Schule 
zu einem noch besseren Lernort für unsere Kinder!  

Mehr zum Förderverein unter www.haeuselgrundschule.de oder  
bei Frau M. Herr, 1. Vorsitzende Tel.: 06222/ 72742  oder 
im Flyer mit Anmeldeabschnitt. 

Ihr Kind bekommt in den 4 Schuljahren wesentlich mehr finanzielle 
Unterstützung, als Sie einzahlen - gemeinsam sind wir stark!

http://www.haeuselgrundschule.de


SchulregelnCheckliste

In dieser Liste können Sie sehen, was Ihr Kind bis zum  
Ende des 1. Schuljahres an Selbstständigkeit gelernt haben 
sollte:                  
 Ich habe alle Hausaufgaben sorgfältig erledigt! ✅  

 Ich habe meine Postmappe geleert und wichtige  ✅  
 Briefe meinen Eltern gegeben! 

 Die unterschriebenen Elternbriefabschnitte habe ✅  
 ich wieder in meine Postmappe gelegt!  

 Meine Stifte sind alle angespitzt und mein  ✅  
 Mäppchen aufgeräumt!  

 Ich habe meinen Ranzen aufgeräumt, neu   ✅  
 eingepackt und die alte Frühstücksdose heraus- 
 genommen. 

 Ich habe überlegt, was ich morgen mit in die   ✅  
 Schule nehmen muss (z.B. Sportzeug). 

 Ich habe alles toll erledigt, nun kann ich mit einem  😃  
 guten Gefühl den Rest des Tages angehen. 



SchulregelnInformationen zum Schulsport

Für die Sportstunden beachten Sie bitte:👀  

• Ihr Kind sollte richtige Turnschuhe (mit Profil) tragen, keine 
Stofffreizeitschuhe oder Sneaker-Schuhe 

• Ihr Kind sollte die Schuhe selbst binden können oder Schuhe mit 
Klett-Verschluss verwenden. 

• Ihr Kind darf während der Sportstunde keinen Schmuck tragen 
(auch keine Lederbänder, Armkettchen, Ohrringe, Haarreifen 
etc.). Ohrringe, die sichtbar sind, müssen mit einem Pflaster 
abgeklebt sein.  

• Längere Haare müssen mit einem Haargummi zusammenge-
bunden sein, auch bei Jungen! 

• Die Turnhose sollte übers Knie gehen, damit bei einem Sturz nicht 
gleich das Knie aufgeschürft wird. 

• Jedes Kind braucht Turnschläppchen und feste Turnschuhe. 

• Im Sommer braucht ihr Kind Turnschuhe für draußen, dazu eine 
Mütze gegen die Sonne. Die Schultern sollten bedeckt sein!  

• Bitte achten Sie an Sporttagen (siehe Stundenplan) darauf, dass Ihr Kind 
nicht besonders aufwändige Kleidung trägt, wie z.B. Strumpfhosen, Blusen 
etc. Vor allem in der 1. Klasse kommt man durch lange Aus- und 
Anziehzeiten kaum zum eigentlichen Unterricht. Bei manchen Kindern ist 
es auch sinnvoll, Jogginghose oder Legging gleich morgens schon an 
Sporttagen anzuziehen. 

• Der Turnbeutel kann gerne in der Schule hängen und 
Ihr Kind nimmt ihn ab und zu mit nach Hause oder, 
wann Sie es wollen. Bitte denken Sie an eine 
ausreichend große Tasche!



SchulregelnHausaufgaben für Eltern 

1. Würdigen Sie Leistungen, auch kleine, aber nicht mit Geld! 
2. Fordern Sie nicht mehr Fleiß als die Lehrerin! 
3. Lassen Sie Ihr Kind möglichst die Hausaufgaben alleine 

machen und gehen Sie nur auf Fragen ein. 
4. Packen Sie den Schulranzen mit Ihrem Kind gemeinsam am 

Abend für den nächsten Tag! „Lesen“ Sie den Stundenplan 
mit Ihrem Kind zusammen!  

5. Finden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind einen Ausgleich für 
Schule, z.B. Turnverein oder Musikunterricht. 

6. Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind genügend Bewegung hat, 
ausreichend schläft und regelmäßig isst! 

7. Fragen Sie täglich nach Schulerlebnissen!  
8. Reden Sie zuhause positive über die Schule!  
9. Fragen oder Kritik besprechen Sie mit der Lehrkraft!  
10. Elternbriefe (ab und zu per Papier)  per Mail (+Umfrage) 

bitte zeitnah beantworten! 



SchulregelnHausaufgaben

Liebe Eltern, 

als Eltern können Sie zu Beginn von Klasse 1 immer in 
Reichweite bleiben, auch Blickkontakt ist manchmal 
erforderlich. Ihr Kind kann dann Bescheid sagen, wenn es 
Hilfe braucht. Die Eltern signalisieren dem Kind, dass sie 
Zeit haben und die Hausaufgaben wichtig sind. Die Eltern 
sprechen leise, legen auch einmal eine beruhigende Hand 
auf die Schulter und drängeln nicht. Bei Bedarf gibt es 
Pausen. Die Eltern ermutigen Ihr Kind und loben es!  

 Dauer:  
 Klasse 1: max. 15 min.   Klasse 2: max. 30 min. 
 Klasse 3: max. 45 min.   Klasse 4: max. 60 min. 

Bei Problemen sprechen Sie bitte die Klassenlehrerin an, vor 
allem, wenn Ihr Kind zu lange braucht. 

• Immer am selben Ort! > möglichst im eigenen Zimmer!  
• Den Arbeitsplatz frei halten!   
• Keine Ablenkung durch Medien oder andere Personen 
• Der Schulranzen steht am Tisch!  
• Hausis vom Kind erklären lassen!  
• Nur Material vom Fach hinrichten! 
• Zunehmend selbstständiger arbeiten lassen. 



SchulregelnPädagogisches Leitbild unserer Schule

1. Die HGSZ ermöglicht Freude am Lernen ... 
… durch ein positives Lernklima  
… durch Lernen mit allen Sinnen 
… durch offene U-Formen 
… durch individuelle Förderung 
… durch kreative Angebote 
… durch ein abwechslungsreiches und vielfältiges Bewegungsangebot 
… durch außerunterrichtliche Angebote 

2. Die HGSZ stärkt das Selbstbewusstsein der SchülerInnen ... 
… durch regelmäßiges Präsentieren 
… durch selbstständiges Lernen  
… durch Methodentraining (das Lernen lernen) 

3. Die HGSZ fördert das vertrauensvolle und soziale  
    Miteinander ... 
… durch die Nutzung von Regeln und Ritualen 
… durch Demokratie im Unterricht  
… durch das Einüben rücksichtsvollen Umgangs miteinander 
… durch das Einüben verantwortungsvollen Verhaltens  
     gegenüber Menschen und Dingen 
… durch das Einüben von Gesprächsregeln (eigene Meinung äußern,  
     fremde Ansichten stehen lassen können) 

4. Die HGSZ arbeitet vertrauensvoll und produktiv mit außer-  
    und innerschulischen Partnern zusammen. Denn …  
… wir begreifen uns als Teil des Gemeindelebens. 
… wir verstehen uns als Team / wir ergänzen und unterstützen  
     uns und lernen voneinander. 
… wir gestalten die Übergänge  
… wir stellen Kontakte her. 
… unsere wichtigsten Kooperationspartner sind die Eltern. 

5. Die HGSZ entwickelt sich ständig weiter. Denn ... 
… wir bilden uns weiter und multiplizieren die Fortbildungen im Kollegium. 
… wir betreiben systematische Qualitätsentwicklung. 
… wir sind bereit zu Veränderungen. 



Beratungskonzept

Das Kollegium der Häusel-GS legt großen Wert auf einen 
früh einsetzenden, kontinuierlichen Austausch zwischen 
Elternhaus und Schule. Wir beraten gerne und geben 
Informationen zu anstehenden Anliegen. Regelmäßig 
bilden wir uns dazu fort.  

Uns ist es wichtig, alle SchülerInnen eng durch ihre Schulzeit zu 
begleiten. Dazu gehört unser Beratungskonzept auf 3 Säulen. 

Säule 1: durchgängige und individuelle Beratung und 
Information während der gesamten Grundschulzeit durch 
die KlassenlehrerIn. Das bedeutet:  Aufgrund von 
Lernstandsbeobachtungen werden mindestens ein Mal im Jahr 
Elterngespräche durchgeführt. 

Säule 2: Neben den Klassenpflegschaftssitzungen gibt es 
verstärkte Beratung beim Übergang vom Kindergarten in Kl. 
1 und von Kl. 4 in Kl.  5 und besondere Elternabende zu 
speziellen pädagogischen Themen. 

Säule 3: Angebote von Beratung durch Beratungslehrkräfte 
u n d a n d e r e K o o p e r a t i o n s p a r t n e r w i e z . B . d e r 
schulpsychologischen Beratungsstelle in Heidelberg, dem 
Jugendamt, der Arbeitsstelle Kooperation am staatlichen 
Schulamt Mannheim etc.  



SchulregelnBeratungskonzept

Klasse 1: 
mindestens 1 Gespräch zu Beginn des 2. Halbjahr, 
zwischen Januar und März mit Protokoll,
Schulbericht Ende Klasse 1
Klasse 2: 
mindestens 1 Gespräch zwischen Januar 
und März mit Protokoll,
Schulbericht Ende Klasse 2

Klasse 3: 
mindestens 1 Gespräch zwischen Januar und März mit 
Protokoll
Anfang Febr.: Halbjahresinformation 
Mai, bei Bedarf: Gespräch zu den VERA Ergebnissen
Ende Juli: Zeugnis mit verbalem Bericht

Klasse 4: 
mindestens 1 Gespräch zum 
Übergang in Klasse 5 bis Januar.
Anfang Februar: Halbjahresinformation und Ausgabe 
der Grundschulempfehlung
Ende Juli: Abschluss-Zeugnis mit Bericht

Natürlich stehen alle Kolleginnen das ganze Jahr über zu 
Gesprächen bereit, bitte sprechen Sie uns hierfür an!  

Dieses Lernentwicklungsgespräch wird ganz oder teilweise 
mit Ihrem Kind geführt werden. 1-2 mal im Jahr bietet die 

HäuselGrundschule Themenelternabende an. Darüber 
werden sie rechtzeitig informiert.



Unsere Schulregeln!

 1.  Verantwortung 
Ich handle überlegt und trage die Folgen für 
mein Tun. 

 2.  Respekt 
Ich möchte freundlich und rücksichtsvoll 
behandelt werden, darum behandle ich  
andere auch so. 
Ich löse Konflikte friedlich.  

Ich grüße jeden freundlich 
Ich bin höflich und hilfsbereit. 

Ich entschuldige mich, wenn ich absichtlich und 
unabsichtlich jemandem etwas getan habe.  

Andere darf ich nicht mit Worten, noch  
Gesten oder Taten verletzen

Ich führe meinen Klassendienst zuverlässig aus. 
Ich halte meine Schulsachen, meinen Platz und die 

Garderobe in Ordnung. 
Ich achte das Eigentum anderer. 

Im Schulhaus bin ich leise und gehe langsam. 
Ich verhalte mich ordentlich auf der Toilette. 



 3.  Lernbereitschaft 
Ich weiß, dass zum Lernen Freude und  
eigene Anstrengung gehören.           😃

Ich verhalte mich so, dass ich  
und andere in Ruhe lernen können. 

Meine Arbeitsmaterialien und  
Hausaufgaben habe ich pünktlich dabei. 

Bitte besprechen Sie mit  
Ihrem Kind diese Regeln! 



Lesen ist mühsam - 

nur so lange, bis im „Computer im 

Kopf“ Buchstaben und Wörter 

eingespeichert sind! 

Schulregeln

Lesen ist wie Fernsehen im Kopf Buchstaben werden zu Bildern, Gefühlen, Erlebnissen!

Lesen lernt man nur durch Lesen -  

viele Kinder lesen nicht, weil sie nicht 

richtig lesen können. Sie können nicht 

richtig lesen, weil sie nicht lesen! 

Lesen ist die wichtigste 

Kulturtechnik -  

denn auf dem gedruckten Wort 

beruht Überlieferung, 

Erweiterung und Erwerb des 

menschlichen Wissens! 

Lesen macht Spaß - 
demjenigen, der die 

Lesetechnik  voll beherrscht. Er 
kann sich ganz auf den Inhalt konzentrieren! 

Lesen …

Lesen macht clever - wer liest, lernt in allen Unterrichtsfächern besser! 

Lesen heißt mitdenken 

wer liest, kann Zusammenhänge 

erfassen, Erfahrungen verknüpfen 

und interpretieren, bildet sich eine 

eigene Meinung und kann 

mitreden! 

Lesen kickt die Fantasie an - und bringt uns so auf eigene Gedanken und Einfälle! Kein Computer schafft das! 



 

Pflicht-Schulveranstaltungen

Über das Jahr verteilt gibt es außerschulische 
Veranstaltungen, die Pflicht für jedes Kind sind.  
D.h. Sie müssen Ihr Kind schriftlich entschuldigen,  
falls es nicht teilnimmt. Dazu gehören: 

 > Der Sankt-Martin-Umzug für Kl. 1 bis 3  
 > Die Wanderung mit dem Sportverein im Frühjahr  
 > Die Weihnachtsfeier am Abend Ende Dezember 
 > Singen unterm Weihnachtsbaum freitags vor  
   dem 1. Advent  
 > ein Schulfest oder  
 > ein größeres Projekt z.b. mit einem Zirkus     
           > Sonstiges, was Ihnen rechtzeitig bekannt  
              gegeben wird  z.B. Ausflüge, besondere  
             Aktionen und Auftritte

Danke für Ihre  
Aufmerksamkeit!  

Wir hoffen auf eine gute 
Zusammenarbeit  

zum Wohle Ihres Kindes! 

Das Team der  
HäuselGrundschule
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